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Mit Christus 
leben beim Vater
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Abschiedsgebet in der Gemeinde
Einzug: Orgelspiel

Eröffnung:

Wir sind nur Gast auf Erden und wandern ohne Ruh, mit mancherlei Gebärden der ewigen Heimat zu.

Die Wege sind verlassen und oft sind wir allein, in diesen grauen Gassen will niemand bei uns sein.

Nur einer gibt Geleite, das ist der Herre Christ, er wandert treu zur Seite, wenn alles uns vergisst.

Gar manche Wege führen aus dieser Welt hinaus. 
Oh, dass wir nicht verlieren den Weg zum Vaterhaus.

Und sind wir einmal müde, dann stell ein Licht uns aus,  oh Gott, in deiner Güte; dann finden wir nach Haus.




Liturgischer Gruß
V    Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.  Amen
Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn
der Himmel und Erde erschaffen hat
Herr, erhöre mein Gebet
und lass mein Rufen zu dir kommen

	


V    Gedanken zur Eröffnung

Der Tod von ….. hat uns
vor Dein Angesicht gebracht,
allmächtiger Schöpfer.
Lass uns nun Deine Nähe spüren.
Du kannst uns den lieben Menschen
nicht zurück geben.
Auch erwarten wir nicht,
dass Du unsere Trauer beendest,
nicht, dass Du uns Antworten
auf unsere Fragen gibst.
Doch wir hoffen,
dass Du an unsere Seite kommst
und bei uns bleibst.
Sei uns nah,
damit die Fragen uns nicht zermürben,
damit die Trauer uns nicht den Atem nimmt,
damit der Abschied uns nicht
ins Leere fallen lässt.
Lass uns Deine Nähe erfahren,
Du Ursprung, Sinn und Ziel allen Seins,
und halte Du uns in Deinen Armen,
du großer Gott. (Amen)



	

Begrüßung
	
V    Liebe Trauergemeinde,
der Tod von ……….. hat uns zusammengeführt, um für          ihn/sie zu beten und von ihm/ ihr Abschied zu nehmen. 
Wir alle möchten zum Ausdruck bringen, dass wir Ihre Trauer mittragen. Wir sind hier beieinander, weil wir glauben, dass der Tod nicht das Ende ist.

Das Entzünden der Osterkerze erinnert uns daran:
Wir glauben, dass der/die Verstorbene mit Christus lebt.

Entzünden der Osterkerze
V   Licht und Frieden in Jesus Christus, dem  
      Licht der Welt.
A   Dank sei Gott
	
V/A   GL 95
Du Licht vom Lichte, du zeigst uns das Antlitz des Vaters; in Liebe leuchtest du: Jesu Christ.

Gütiger Gott, du bist uns in dieser abendlichen Stunde nahe. Laß deine Herrlichkeit in unseren Herzen aufstrahlen und nimm den Todesschatten der Sünde von uns, damit wir bei der Ankunft deines Sohnes als Kinder des Lichtes offenbar werden und dich schauen dürfen von Angesicht zu Angesicht. Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.

A   Du Licht vom Lichte ……
	

	
Eröffnungsgebet
	
V      Ewiger Gott, in deine Hände legen wir 
	das Leben von ……. Es fällt uns schwer, ihn/sie
	aus der Hand zu geben. Schenke ihm/ihr die
	ewige Heimat bei dir. Uns, die wir Abschied
	nehmen müssen, gib Kraft, einander zu trösten.
	Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren
	Herrn.  Amen

	V    Lesung aus dem Johannesevangelium
	Euer Herz lasse sich nicht verwirren. Glaubt an
	Gott und glaubt an mich! Im Haus meines Vaters
	gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre,
	hätte ich euch dann gesagt: Ich gehe, um einen 
	Platz für euch vorzubereiten?
	Wenn ich gegangen bin und einen Platz für euch
	vorbereitet habe, komme ich wieder und werde 
	euch zu mir holen, damit auch ihr dort seid wo 
	ich bin. Und wohin ich gehe – den Weg dorthin 	kennt ihr. 	Thomas sagte zu ihm: Herr, wir wissen 	nicht, wohin du gehst. Wie können wir dann den 	Weg kennen? 
	Jesus sagte zu ihm: Ich bin der Weg, die Wahrheit
	und das Leben; niemand kommt zum Vater
	Außer durch mich. Joh 14,1-6
	Frohe Botschaft unseres Herrn Jesus Christus


Antwortgesang 

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht;
Es hat Hoffnung und Zukunft gebracht;
Es gibt Trost, es gibt Halt in Bedrängnis
Not und Ängsten, ist wie ein Stern
in der Dunkelheit.

Rosenkranzgesätz:

Vater unser ………

…. Jesus, der uns im Himmel eine Wohnung
bereitet hat.

Lied	
Herr, unser Gott, wir bitten dich um Gnade für
die Toten; dein tröstend Wort erfülle sich, das
Hoffnung uns geboten. 
Du, unser Vater, wirst nicht ruhn, dem Glauben
Kraft zu geben, wirst an den Toten Wunder tun,
gibst ihnen neues Leben.

Du kennst, o Herr, des Menschen Zeit, den Anfang
und das Ende; du willst, dass in der Ewigkeit sich 
Dein Geschöpf vollende, gedenke aller, die, dir treu,
im Glauben heimgegangen, dass sie, durch
deine Gnade neu, des Himmels Lohn empfangen.
	


	Herr unser Gott, und Vater du, dem wir das Leben 	danken, der sich des Menschen immerzu erbarmt
ohn alle Schranken, lass uns im Tod nicht untergehn und hoffen nicht vergebens; durch Jesu Tod und Auferstehn führ uns ins Reich des Lebens.
   
	Litanei
	
 	V   	Im Angesicht des Todes von …. Beten wir 		zu Gott unserem Vater:
		Wenn wir um einen Menschen trauern,
	A	Sei du unsere Hoffnung
	V  	Wenn jemand stirbt, den wir sehr geliebt 			haben
	A	Sei du unsere Hoffnung
	V  	 Wenn Verzweiflung um sich greift und wir 	 	  	fragen Warum;
	A	Sei du unsere Hoffnung
	V  	 Wenn wir als Glaubende einander trösten
	A	Sei du unsere Hoffnung
		
	V   	Wir danken Gott für das Leben von ….. 			und beten für sie/ihn
		Für jedes gute Wort, das wir hören durften
	A	danken wir dir
	V   	Für jedes Zeichen der Liebe, das uns 				geschenkt wurde
	A	danken wir dir
	V   	Für das Schöne, das wir miteinander erleben 		konnten
	A	danken wir dir
V	Für das Schwere, das uns aneinander              	reifen ließ
A	danken wir dir
	

V	In christlicher Zuversicht rufen wir:
	Gott, du hast uns zum Leben erschaffen
A	Denn du bist ein Gott des Lebens  
V	Du hast uns deinen Sohn Jesus als
	Erlöser gesandt.
A	Denn du bist ein Gott des Lebens
V	Mit ihm hat dein Reich bereits begonnen
A	Denn du bist ein Gott des Lebens
V	Du hast Christus, der für uns gestorben ist,
	auferweckt.
A	Denn du bist ein Gott des Lebens
V	Du hast ihm ein Leben gegeben, das
	keinen Tod mehr kennt.	
A	Denn du bist ein Gott des Lebens
V	Mit Christus rufst du auch ……
	zur Auferstehung
A	Denn du bist ein Gott des Lebens
 
Vaterunser







Lied GL 94

Bleib bei uns, Herr, die Sonne gehen nieder, in dieser
Nacht sei du uns Trost und Licht. Bleib bei uns, Herr, du Hoffnung Weg und Leben. Lass du uns nicht allein, Herr Jesu Christ.

Bleib bei uns Herr, der Abend kehret wieder, ein Tag voll Müh und Plag hat sich geneigt. Bleib bei uns, Herr die Nacht senkt sich hernieder. Lass leuchten über uns dein Angesicht.

Bleib bei uns Herr, im Dunkel unsrer Sorgen. Du bist das Licht, das niemals mehr erlischt. Bleib bei uns, Herr, bei dir sind wir geborgen. Führ uns durchs Dunkel, bis der Tag anbricht.

Gebet

V	Lasset uns beten
Heiliger, lebendiger Gott, solange wir leben, bist du bei uns, und wenn wir sterben, sind wir bei dir.
Du hast deinen Sohn nicht im Dunkel des Todes gelassen, sondern auferweckt zu neuem und unvergänglichem Leben. So geleite auch ….. durch den Tod zum Leben; uns aber führe durch die Trauer in die Freude. Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus, unseren Herrn.  Amen	



Ein Segenswunsch soll …. begleiten:

Wir wünschen dir, dass Gott wahr macht, was er 
dir versprach. Er versprach, dich zu begleiten, wo
immer du auch bist. 
Er versprach, dich zu umgeben, wohin du auch 
gehst, dir einen Engel zu schicken, der dich behütet 
auf allen Wegen. 
Er versprach, dich bei deinem Namen zu rufen, 
denn du bist sein,
dir die Hand zu reichen, denn er ist dein Tröster, 
dir ewigen Frieden zu schenken, denn er ist Anfang 
und Ende.
So wünschen wir dir nun, dass du den Begleiter 
siehst, wohin dein Weg auch führt,
dass du seine Nähe spürst, wo immer du bist,
dass du den Engel erkennst, den er dir schickt.
Wir wünschen dir, dass du deinen Namen hörst, 
wenn er dich ruft, dass du seine Hand ergreifen 
kannst, denn du bist sein Kind. 
Wir wünschen dir, dass du Frieden findest in alle Ewigkeit. 
Wir wünschen dir Gottes reichen Segen!

V  Segensbitte

Und uns alle segne Gott, von dem wir kommen und zu dem wir gehen. Amen
Es rette uns Christus, Gottes Sohn, der in seinem Sterben unsere Ängste und Dunkelheiten durchlitten hat.
Amen
Es heile und halte uns Gottes Heiliger Geist, der uns beisteht in unserer Trauer und Not.  Amen
Das gewähre uns der barmherzige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  Amen

Gruß an Maria GL 864/1,2+9

Wir sind in unserer Trauer nicht allein, Maria, die Mutter  Jesu, betet mit uns. Wir grüßen sie im Lied:

Sei gegrüßt du Gnadenreiche, in des Himmels Herrlichkeit! Sei gegrüßt du Engelgleiche, aus dem
Tale dieser Zeit.

Gnade ist dein ganzes Wesen, gnadenvoll ist deine 	 Alles wird zum Heil genesen, wenn es deine
Güte fand.

Alles hast du einst empfangen, was noch nie ein
Mensch empfing. Durch das Leid bist du gegangen,
wie noch keine Mutter ging.

Lass uns nicht aus deinen Händen, wenn das Leben  von uns geht, dass wir uns in Gott vollenden wie ein ewiges Gebet. 

V     Oh, Herr gib ihm/ihr die ewige Ruhe
A     und das ewige Licht leuchte ihm/ihr.
        Herr, lass ihn/sie ruhen in Frieden.  Amen
V     Singet Lob und Preis
A     Dank sei Gott dem Herrn
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